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EHRENRINGE UND EHRENNADELN 
AN VERDIENTE GEMEINDEBÜRGER- 

INNEN UND GEMEINDEBÜRGER

Corona-bedingt mit leichter Verspätung fand am Samstag, dem 
18. September 2021, die Ehrenring- und Ehrennadelverleihung in 
der Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin im Gasthaus Hansl-
wirt statt. Getestete, Genesene und Geimpfte durften an der Fest-
veranstaltung teilnehmen, die seit dem Nationalfeiertag 2020 auf-
geschoben wurde.

Festveranstaltung in Grafenbach-St. Valentin

v.l.n.r.: Erich Flich, Kurt Rottensteiner, Bgm. Mag. Sylvia Kögler, 
Vizebgm. a.D. Hermann Buchegger, MedRat Dr. Herbert Pöt-
scher, Pater Paulus OCist Norbert Nüss und GVV-NÖ Präsident 
Bgm. Rupert Dworak
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Parteienverkehr
Montag, Dienstag & Donnerstag: 
8:00-12:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag: 14:00-17:00 Uhr
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für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeiste-
rin, Mag. Sylvia Kögler, beide 2632 Grafen-
bach-St. Valentin, Ernst Gruber-Straße 1
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Mit großer Freude nach der langen Veran-
staltungspause empfing Bürgermeisterin 
Mag. Sylvia Kögler die Ehrengäste und den 
Gemeinderat, und bedankte sich für die Ge-
duld der zu Ehrenden. Denn der ursprüngli-
che Termin, der 26. Oktober 2020 war dem 
zweiten Lockdown zum Opfer gefallen und 
konnte erst jetzt nachgeholt werden.

Die Festansprache hielt niemand geringerer 
als GVV-NÖ Präsident Bgm. Rupert Dworak, 
der allen Ausgezeichneten seine besten 
Glückwünsche, aber auch seinen besonde-
ren Dank für ihre kommunale Tätigkeit aus-
drückte.
Bürgermeisterin Kögler nahm die Ehrungen 
vor und hatte für jeden Ausgezeichneten lo-
bende Worte, eine gemeinsame Erinnerung 
oder eine kleine Anekdote parat.

Ein Quartett des Musikvereins Grafenbach 
unter der Leitung von Philharmoniker Karl 
Jeitler umrahmte den Festakt, und Hausher-
rin Anna Lamprecht rundete die Veranstal-
tung mit einem ausgezeichneten Festmenü 
ab.
Gemeinderat Ing. Mag. Gerhard Landbauer 
ließ sich aus gesundheitlichen Gründen bei 
der Veranstaltung entschuldigen, ließ aber 
seine herzlichste Gratulation und die bes-
ten Glückwünsche an alle Geehrten über-
mitteln.

Auch ich möchte mich nochmals bei allen 
Geehrten für euer langjähriges Engagement 
und eure Einsatzbereitschaft bedanken.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Ehrenring in Gold 

Pater Paulus war beinahe 15 Jahre als Pfar-
rer in unserer Gemeinde tätig. Dabei war 
es ihm wichtig, Traditionen und Bräuche 
mit den Bürgerinnen und Bürgern zu leben. 
Durch seine liebevolle, verständnisvolle Art 
war er eine wichtige Konstante in unserer 
Gemeinde.
Er wirkte maßgeblich bei der Renovierung 
der Penker Kirche sowie bei der Moderni-
sierung des Pfarrsaals mit, und setzte auch 
viele Neuerungen in der Pfarre um.

PATER PAULUS OCIST NORBERT NÜSS

Pater Paulus OCist Norbert Nüss, 
Ehrenring in Gold
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Ehrenring in Gold

Seit 1984 im öffentlichen Dienst, sowie seit 
1988 als Gemeinde- und Schularzt erwarb 
sich Medizinalrat Dr. Herbert Pötscher einen 
ausgezeichneten Ruf als hervorragender Di-
agnostiker und engagierter Mediziner, der 
vor allem für seine Patienten da war.
Neben seiner regulären, beruflichen Tätig-
keit war er auch immer für die Kindergär-
ten und Feuerwehren helfend zur Stelle und 
engagierte sich in den Pfarren und im Ver-
einsleben.

Ehrenring in Gold

Als Vizebürgermeister von 2010 bis 2019 
und als Gemeinderat von 1995 bis 2010 war 
Hermann Buchegger jahrelang für unsere 
Gemeinde tätig. Sein Engagement für das 
Bauwesen war herausragend. Ob Sanierung 
des Straßennetzes, Ortsbildgestaltung mit 
Bepflanzung der Dorfplätze oder der Bau 
des neuen Bauhofes – er betreute viele Pro-
jekte mit Rat und Tat.
Doch auch Geselligkeit kam bei ihm nie zu 
kurz, und so war er bei diversen Veranstal-
tungen, dem Bärentreiben oder auch bei 
der regionalen Theatergruppe stets prä-
sent.

MEDIZINALRAT DR. HERBERT PÖTSCHER

VIZEBGM. A.D. HERMANN BUCHEGGER

MedRat Dr. Herbert Pötscher,  
Ehrenring in Gold

Vizebgm. a.D. Hermann Buchegger,  
Ehrenring in Gold
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Ehrenring in Gold

OBI Erich Flich wirkte 45 Jahre im Komman-
do der FF Grafenbach, dabei 30 Jahre als 
Feuerwehrkommandant und 10 Jahre als 
Unterabschnittskommandant. Mit Umsicht 
führte er die FF Grafenbach in eine neue 
Zeit, und wirkte unter anderem bei der 
Gründung der Feuerwehrjugend sowie bei 
der Erweiterung des Feuerwehrhauses mit.

Ehrenring in Gold

Kurt Rottensteiner war rund 33 Jahre als 
Gemeinderat tätig, und kann somit eine der 
wohl längsten Dienstzeiten im Gemeinderat 
nachweisen. Dabei war er stets besonnen 
und ging gut überlegt an wichtige Fragen 
heran. Er unterstützte meist aus dem Hin-
tergrund heraus und half, wo immer er ge-
braucht wurde.

ERICH FLICH

KURT ROTTENSTEINER

Erich Flich, 
Ehrenring in Gold, 

am Bild mit Gattin Johanna

Kurt Rottensteiner,
Ehrenring in Gold
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Ehrung für sportliche Verdienste

Eine Ausnahme-Ehrung erging an ÖFB-Na-
tionalteam-Spieler Florian Grillitsch. Beson-
ders seine hervorragenden Leistungen bei 
der Fußball-Europameisterschaft 2021 ha-
ben unsere Gemeinde ein wenig ins Lam-
penlicht gerückt und werden noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Ehrennadel in Gold

In seinen rund 19 Jahren im Gemeinderat 
kümmerte sich Reinhard Mohr um diverse 
Anliegen aus verschiedensten Bereichen. 
Durch seinen Humor und seine Herzlichkeit  

konnte er auch schwierige Aufgaben bra-
vourös meistern. Besonders in Oberdanegg 
war er so für unsere Bürgerinnen und Bürger 
stets greifbar.

Ehrennadel in Gold

Günter Scherzer war 2002 bis 2020 im Ge-
meinderat sowie auch als langjähriger Frak-
tionsobmann der SPÖ tätig. Er vertrat seine  

Standpunkte stets vehement, und war mit 
seiner geradlinigen Art eine Bereicherung 
für den Gemeinderat.

FLORIAN GRILLITSCH

REINHARD MOHR

GÜNTER SCHERZER

Gebriele und Michael Grillitsch nahmen die 
Ehrung für sportliche Verdienste für ihren 

Sohn Florian Grillitsch entgegen.
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Ehrennadel in Gold

Otmar Sommer war rund 18 Jahre Gemein-
derat, davon 8 Jahre geschäftsführend. 
Dabei waren ihm Zusammenarbeit und 
sachliche Lösungsfindung – auch über die 
Parteigrenzen hinweg – besonders wichtig. 
Auch schwierige oder unvorhergesehene 
Situationen konnten ihn nie aus der Ruhe 
bringen.

Ehrennadel in Gold

Marianne Dorfstätter wirkte von 2005 bis 
2021 im Gemeinderat mit, davon rund 13 
Jahre als geschäftsführende Gemeinderä-
tin.
Die ihr übertragenen Aufgabengebiete be-
treute sie stets mit größter Sorgfalt, und 
war immer bemüht, selbst unangenehme 
Themen wie die Abfallentsorgung zu be-
arbeiten. Auch in sozialen Belangen wirkte 
sie gerne mit und war besonders bei der 
Dorfplatzgestaltung in Landschach feder-
führend.

OTMAR SOMMER

MARIANNE DORFSTÄTTER

Otmar Sommer, 
Ehrennadel in Gold

Marianne Dorfstätter,  
Ehrennadel in Gold



Gemeindeinformation

Seite 8

Ehrennadel in Gold

Von 2005 bis 2020 im Gemeinderat tätig, 
war Horst Lechner der ruhende Fels in der 
oft heftigen Brandung. Besonders durch 
seine sachlichen Argumente, sein Abwägen 
von Vor- und Nachteilen sowie sein Vermit-
teln zwischen festgefahrenen Positionen war 
er eine wertvolle Stütze im Gemeinderat.

HORST LECHNER

Horst Lechner,  
Ehrennadel in Gold

Ehrennadel in Silber

Thomas Tanzer brachte sich in seinen 10 
Jahren als Gemeinderat in vielen Aufga-
benbereichen ein. Besonders wichtig war  
es ihm, für seinen Wohnort Penk da zu sein. 

Auch bei Kulturveranstaltungen und Kinder-
schikursen war er stets anwesend. Auf seine 
Hilfsbereitschaft war immer Verlass.

Ehrennadel in Silber – posthum

Walter Gaulhofer war rund 10 Jahre als Ge-
meinderat tätig. Leider riss ihn eine schwere 
Krankheit viel zu früh aus dem Leben.
Durch seine liebenswerte und humorvolle 
Art wird er immer in Erinnerung bleiben.  

Besonders in Bauangelegenheiten brachte 
er stets interessante Vorschläge ein und war 
so für die Gemeinde eine enorme Bereiche-
rung.

THOMAS TANZER

WALTER GAULHOFER
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Ehrennadel in Silber

Rund 10 Jahre als Gemeinderat wirkend, 
war es Mag. Christoph Lehr immer wichtig, 
präsent zu sein und tatkräftig mitzuhelfen. 
Besonders im Bereich Finanzen brachte er 
viele Ideen und Vorschläge ein, und küm-
merte sich stets um die Anliegen der Bevöl-
kerung.

MAG. CHRISTOPH LEHR

Mag. Christoph Lehr, 
Ehrennadel in Silber

Ehrennadel in Bronze

Dipl.-Ing. (FH) Herbert Gersthofer war von 
2015 bis 2020 Gemeinderat und Prüfungs-
ausschussobmann.
Trotz des eigenen Betriebs, Hausbau und 
junger Familie verwendete er große Teile  

seiner Freizeit dazu, seinen Aufgaben in der 
Gemeinde stets pflichtbewusst nachzuge-
hen. Durch seine offene Herangehensweise 
war er ein wertvolles Mitglied des Gemein-
derats.

Dank und Anerkennung

Markus Jaitler war von 2015 bis 2018 Ge-
meinderat und Prüfungsausschussmitglied.  

Für sein Engagement und seine Einsatzbe-
reitschaft sprach ihm Frau Bgm. Sylvia Kög-
ler herzlichen Dank aus.

DIPL.-ING. (FH) HERBERT GERSTHOFER

MARKUS JAITLER
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FEIERLICHE VERLEIHUNG IN ST. PÖLTEN

Am 28. September 2021 wurden in St. Pöl-
ten zwei unserer Gemeindebürger mit Eh-
renzeichen ausgezeichnet. Diese hohen 
Auszeichnungen werden für Verdienste um 
das Bundesland Niederösterreich an Perso-
nen verliehen, die durch öffentliches und 
privates Wirken hervorragende Leistungen 
vollbracht oder gemeinnützige Dienste ge-
leistet und so das Ansehen und das Wohl 
des Landes NÖ gefördert haben.

Vizebürgermeister a.D. Hermann Bucheg-
ger wurde im Zuge dieses Festakts das „Sil-
berne Ehrenzeichen“ verliehen. Hermann 
Buchegger war rund 15 Jahre als Gemein-
derat und 9 Jahre als Vizebürgermeister in 
der Marktgemeinde Grafenbach-St. Valen-
tin tätig. Dabei beeinflusste er die Sanie-
rung des örtlichen Straßennetzes und trug 
auch wesentlich zur Ortsbildverschönerung 
bei. Auch die ortsansässigen Feuerwehren 

und Vereine fanden in ihm stets einen kom-
petenten wie auch geselligen Ansprech-
partner.

Direktor OSR Helmut Traper wurde anläss-
lich der Verleihung des „Großen Goldenen 
Ehrenzeichens“ persönlich durch Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner in ei-
nem Festakt für sein langjähriges bildungs-
politisches Engagement, sein Wirken und 
seinen großen Einsatz als pädagogischer 
Leiter der Mittelschule Ternitz sowie für die 
maßgebliche Mitgestaltung des Bildungs-
systems in NÖ ausgezeichnet.
Den zahlreichen Gratulationen schloss sich 
auch Bildungsdirektor Mag. Johann Heuras, 
Leiter der Bildungsdirektion NÖ, an.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland NÖ für Direktor OSR Helmut Traper 
und Vizebgm. a.D. Hermann Buchegger

v.l.n.r.: Vizebgm. a.D. Hermann 
Buchegger, Gattin Reingard und 
Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner
© NLK Pfeiffer/Burchhart
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v.l.n.r.: LAbg. Vizebgm. Mag. Christian Samwald, LAbg. a.D. Bgm. Rupert Dworak,  
Bgm. Mag. Sylvia Kögler, GR Reingard Buchegger, Vizebgm. a.D. Hermann Buchegger, 
Landeshauptfrau-Stv. Franz Schnabl, Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig,  
Direktor OSR Helmut Traper, Brigitte Traper und weitere Gratulanten
© NLK Pfeiffer/Burchhart

v.l.n.r.: Direktor OSR Helmut 
Traper und Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner
© NLK Pfeiffer/Burchhart
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EINLADUNG DER GEMEINDE SURBERG IN BAYERN

Am 27. August 2021 durfte ich mit einer 
Delegation, bestehend aus GGR Julia Past 
und GR Matthias Rumpler, zu einer Einla-
dung der Gemeinde Surberg nach Bayern 
reisen. Grund war die Verleihung der Ehren-
bezeichnung „Altbürgermeister“ an Herrn 
Josef Wimmer.

Mit Herrn Josef Wimmer verbindet uns eine 
jahrzehntelange Freundschaft, welche er – 
auf Grund seiner Liebe zur Musik – durch 
ein Zufallstreffen mit der Musikkapelle St. 
Valentin-Landschach ins Leben gerufen hat. 
Die Folge davon war ein regelmäßiges Tref-
fen beiderseits, einmal bei uns in der Ge-
meinde, dann wieder in Surberg. Und im-
mer wieder waren auch alle Ortsvereine mit 
eingebunden.

In Surberg wurden wir äußerst herzlich emp-
fangen, und es fand ein intensiver Austausch 
statt. Viele Erinnerungen wurden dabei wie-
der angesprochen. Es war ein wirklich schö-
ner Abend!

2022, im Frühjahr, werden die Gemeinden 
Surberg und Grafenbach-St. Valentin in 
„Amt und Siegel“ zu Partnergemeinden.
Das nächste Treffen ist auch schon fixiert. 
Wir sehen uns auch wieder, im September 
2022, bei der 875-Jahr-Feier der Marktge-
meinde Grafenbach-St. Valentin.

GGR Robert Eggler

v.l.n.r.: GGR Robert Eggler, GR Matthias Rumpler, GGR Julia Past und Altbürgermeister 
Josef Wimmer
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SCHULSTARTHILFE VON EUR 60,-  
FÜR TAFERLKLASSLER

Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Va-
lentin wollte auch heuer die Eltern der Ta-
ferlklassler mit den Schulbeginn-Ausgaben 
nicht ganz alleine lassen.
Deshalb hat sie sich entschlossen die Schul-
starthilfe für jedes hauptwohnsitzgemeldete 
Kind der 1. Klasse auszubezahlen.
 
 

Somit wurden am 17.09.2021 von Frau Bür-
germeisterin Mag. Sylvia Kögler und GGR 
Herbert Velek an alle Erstklässler je EUR 60,- 
Schulstarthilfe übergeben.

Wir hoffen, damit einen kleinen Beitrag zu 
einem erfolgreichen Schulstart geleistet zu 
haben, und wünschen unseren Kindern viel 
Spaß in der Volksschule.

v.l.n.r.: Bgm. Mag. Sylvia Kögler, Dipl.-Päd. VOL Karin Pehofer (Klasse 1a), GGR Herbert 
Velek, Direktorin Dipl.-Päd. VOL Brigitte Kaliwoda und Dipl.-Päd. VOL Karin Holzer-Putz 
(Klasse 1b) bei der Übergabe der Schulstarthilfe an die Taferlklassler
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Aus Anlass der kommenden Weihnachts-
feiertage und des kurz bevorstehenden 
Jahreswechsels wünschen wir allen Be-
wohnerinnen und Bewohnern unserer Ge-
meinde ein frohes Fest, sowie viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

Ihre Bürgermeisterin
Ihr Vizebürgermeister
Ihre GemeinderätInnen
Ihre Bediensteten

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE  
VON IHRER GEMEINDE

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSWÜNSCHE VON  
IHREM ESSEN-AUF-RÄDERN-TEAM

Das Team von Essen auf Rädern wünscht Ih-
nen allen ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2022.

Josef Adelpoler
Karl Pölzelbauer

VORANZEIGE: JAGDPACHT 2022
Die Jagdpacht für alle Genossenschaftsjagden wird im 1. Quartal 2022 direkt auf das 
von Ihnen angegebene Konto überwiesen.

Bitte geben Sie uns Besitzerwechsel oder neue Bankverbindungen zeitgerecht 
bekannt.



Seite 15

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

G
em

ei
nd

e

WEIHNACHTSUNTERSTÜTZUNG 2021

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/2022

Allen BezieherInnen einer Ausgleichszulage 
teilen wir mit, dass an sie im heurigen Jahr 
ein Betrag von EUR 50,- als Weihnachtshilfe 
ausbezahlt wird.

Bezugsberechtigt sind all jene alleinste-
henden Personen, deren Einkommen  
EUR 1.000,48 nicht übersteigt. Bei Ehe-
paaren ist die Einkommensgrenze mit EUR 
1.578,36 festgelegt.

Die Weihnachtsunterstützung möge bitte 
am Dienstag, dem 14.12.2021, 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr oder 
am Donnerstag, dem 16.12.2021, 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr
abgeholt werden

Bitte bringen Sie die letzten Pensionsab-
schnitte mit.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2021/2022 in Höhe von EUR 150,- zu ge-
währen.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesregierung.
Die Anträge müssen bis spätestens 30. März 
2022 bei der Gemeinde eingelangt sein. 

Den Heizkostenzuschuss 
sollen z.B. erhalten: Aus-
gleichszulagenbezieherInnen, 
BezieherInnen einer Mindest-

pension, BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, deren Ar-
beitslosengeld/Notstandshilfe den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt.

Bitte bringen Sie sämtliche Einkommens-
nachweise (aller im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen), einen gültigen amtli-
chen Lichtbildausweis, die E-Card sowie 
Ihre Bankdaten (IBAN, BIC) zur Antragstel-
lung mit.

 
 

 
 

 

 

STRABAG AG 
Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 

Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 
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ELEKTRO-SCOOTER, MICRO-SCOOTER, 
FUNSPORTGERÄTE….
Auf unseren Straßen werden immer mehr 
dieser „neuen“ Fortbewegungsmittel ge-
sichtet, daher unsere Hinweise:

Micro-Scooter - mit Muskelkraft betrieben, 
Trittroller, Skateboards, Snakeboards, 
Waveboards usw. gelten als fahrzeugähn-
liches Spielzeug und dürfen nur außerhalb 
der Fahrbahn verwendet werden. Am Geh-
steig ist die Verwendung in Schrittgeschwin-
digkeit und nur ohne Gefährdung anderer 
Verkehrsteilnehmer – FUSSGÄNGER – er-
laubt!

Elektro-Scooter bis max. 600 Watt und 
max. 25 km/h gelten rechtlich als Fahr-
räder und unterliegen somit sämtlichen 
Bestimmungen, welche auch für Fahrräder 
gelten! z.B. Kinder unter 12 Jahren nur mit 
Radfahrausweis oder in Begleitung einer 
über 16-jährigen Person!
ACHTUNG: Die Benützung von Gehsteigen, 
Gehwegen und Schutzwegen ist verboten!

Elektro-Scooter mit mehr als 600 Watt 
bzw. 25 km/h sind rechtlich gesehen 
„Mopeds“ und es gelten somit alle Bestim-
mungen die auch für „Mopeds“ gelten!

KLÄRUNG
Suchtmittelhandel, Einbruchsdiebstahl 
und Geldwäsche - Kriminalbeamte der PI 
Reichenau/Rax und der Suchtmittelgruppe 
des Bezirkes Neunkirchen konnten nach 
umfangreichen Erhebungen vier Personen 

ausforschen und festnehmen. Es wurden 
ihnen Geldwäsche im großen Stil, mehrere 
Einbruchsdiebstähle und Suchtgifthandel 
nachgewiesen! Insgesamt wurde ein hoher 
fünfstelliger Eurobetrag sichergestellt.
Sie wurden in die Justizanstalt Wr. Neustadt 
eingeliefert.

DÄMMERUNGSEINBRÜCHE - DWE
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der 
frühen Dunkelheit steigt erfahrungsgemäß 
wieder die Zahl der Dämmerungseinbrüche!
• LICHT, sowohl im Innen- als auch im Au-

ßenbereich – Anwesenheit vortäuschen!
• LÜFTEN NUR, wenn man zu Hause ist! 

Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Bal-
kontüren!

• Bei längerer ABWESENHEIT den NACH-
BARN ersuchen, die Post auszuräumen 
usw.!

• Das Haus bzw. die Wohnung BEWOHNT 
erscheinen lassen!

• Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht 
nützen können!

• Melden Sie VERDÄCHTIGES Verhalten 
sofort über Notruf 133 an die Polizei!

Sollten Sie bei Ihnen zu Hause eine DWE-In-
fokarte der Polizei vorfinden, so dient diese 
lediglich Ihrer Information, wie Sie ihre Lie-
genschaft bestmöglich schützen können.

Weitere Infos im Internet unter: 
www.gemeinsamsicher.at

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO 
NEUNKIRCHEN

Aktuelle Information
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Immer wieder erreichen uns Meldungen zu 
falsch abgestellten Fahrzeugen, die eine 
freie Durchfahrt erschweren oder die Sicht 
versperren. Was für Sie, werte Bürgerinnen 
und Bürger, im täglichen Leben schon är-
gerlich ist, behindert im Notfall Feuerwehr 
oder Rettungsdienste.

Wenn Feuerwehr oder Rettungskräfte zu ei-
nem Einsatz alarmiert werden, zählt oft jede 
Sekunde. Leider kommt es häufig vor, dass 
Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge auf ihrer 
Anfahrt zum Einsatz durch parkende Fahr-
zeuge behindert werden. Dadurch geht 
wertvolle Zeit für die Rettung von Men-
schenleben verloren.

Die Einsatzfahrzeuge sind zudem meist grö-
ßer als andere Fahrzeuge. Dies hat oft auch 
Auswirkungen auf die Wendigkeit solcher 
Fahrzeuge im Straßenverkehr. Deshalb sind 
unsere Einsatzkräfte auf die Rücksicht ande-
rer Verkehrsteilnehmer angewiesen. Spezi-
ell in Wohngebieten behindern jedoch par-

kende Fahrzeuge oft die Zufahrt.

Daher die Bitte von uns und auch unseren 
Ortsfeuerwehren:
- Parken Sie in gebührendem Abstand 
zu Kreuzungen, Einmündungen und Um-
kehrplätzen.
- Halten Sie gekennzeichnete Zu-
fahrtswege und Stellflächen für die Einsatz-
fahrzeuge immer frei.
- Parken Sie Ihr Auto so, dass Einsatz-
fahrzeuge jederzeit freie Durchfahrt haben. 
Für ungestörte Durchfahrt und ausreichend 
Platz bei Einsätzen ist eine Mindestdurch-
fahrtsbreite von drei Metern nötig.
- Achten Sie darauf, dass Hydranten 
auf den Straßen und Gehwegen stets frei 
zugänglich bleiben.

Bitte nehmen Sie Rücksicht.

Bernd Heel
Ihr Vizebürgermeister

HALTEN UND PARKEN:
BITTE NEHMEN SIE RÜCKSICHT!

wir beraten, planen und setzen um. 

wohnbau
bürobau     
gewerbe- und industriebau     
öffentlicher bau
neu- um- und zubau
infrastruktur     
innenraumgestaltung

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2020
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RÄUMUNG DER GEHSTEIGE BEI SCHNEE  
BZW. STREUUNG BEI GLATTEIS

Die EigentümerInnen von Liegenschaften 
in Ortsgebieten werden darauf aufmerk-
sam gemacht, dass sie gemäß § 93 Abs. 1 
der Straßenverkehrsordnung 1960 dafür zu 
sorgen haben, dass die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der ge-
samten Liegenschaft in der Zeit von 06:00 
bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft 
die EigentümerInnen von Ver-
kaufshütten.

In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt diese Verpflichtung für ei-
nen 1 m breiten Streifen ent-
lang der Häuserfronten.

Die EigentümerInnen haben 
auch dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen 
Gebäude (Verkaufshütten) ent-
fernt werden.

Durch die angeführten Arbeiten dürfen Stra-
ßenbenützer nicht gefährdet oder behindert 
werden; wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu kennzeichnen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Einkaufen, Schenken, Staunen

Meine Region auf 
einer Karte!

Erhältlich in allen Filialen der Raiffeisenbank
NÖ-Süd Alpin oder auf www.jelo.at/jelo-card
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BITTE HUNDEKOT WEGRÄUMEN UND HUNDE  
AN DIE LEINE NEHMEN!

Aufgrund immer wieder auftretender Be-
schwerden ersuche ich alle HundehalterIn-
nen, die Hundeverordnung einzuhalten.

Immer wieder erreichen uns Beschwerden 
von GemeindebürgerInnen, dass beson-
ders die Kirchengasse, Aurieglgasse und 
der Schwarzadamm von Hundekot verunrei-
nigt sind.

Alle HundebesitzerInnen werden daher 
aufgefordert, die Exkremente ihrer Vier-
beiner von öffentlichen Straßen und Plät-
zen wieder zu entfernen. Wird dem zu-
widergehandelt, kann die Gemeinde eine 
Ordnungsstrafe erlassen.

Ebenso sind Hunde auf Straßen, 
Plätzen und allen frei zugänglichen 
Grundstücken mit einem Maulkorb 
zu versehen oder so an der Leine zu 
führen, dass eine Beherrschung des 
Tieres jederzeit gewährleistet ist. 

Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grund-
stücken gehalten werden, wenn die Einfrie-
dungen so hergestellt und instandgehalten 
sind, dass die Tiere das Grundstück nicht 
verlassen können. Es ist dafür zu sorgen, 
dass Tore in solchen Einfriedungen ge-
schlossen bleiben.

Für die Einhaltung der Vorschriften dieser 
Verordnung ist der/die HalterIn verantwort-
lich, sofern er/sie nicht das Tier einer ande-
ren Person anvertraut hat. In diesem Falle 
ist jene Person verantwortlich, der der Hund 
anvertraut wurde. Vertraut der/die HalterIn 
den Hund aber einem Strafunmündigen an, 
ist er/sie selbst allein verantwortlich.

Ich fordere alle HundehalterInnen auf, diese 
Verordnung einzuhalten.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Beschriftung | Textil | Werbung
.at

2620 Neunkirchen |  Am Spitz 6/1

Tel. 02635 / 68881 
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Die elektronische Zustellung von Schriftstü-
cken der Gemeinde in Form einer E-Mail 
(genauer gesagt Registered Mail) ist seit 
dem dritten Quartal 2021 möglich. Dieses 
kostenlose Service hilft Geld zu sparen und 
entlastet die Umwelt.
Wir laden Sie, werte GemeindebürgerIn-
nen, ein, dieses Angebot zu nutzen.

Wenn Sie die elektronische Zustellung von 
Schriftstücken nutzen wollen, benötigen wir 
Ihre ausdrückliche Zustimmung zur Spei-
cherung Ihrer persönlichen Kontaktdaten. 
Bitte füllen Sie dazu nachstehendes Formu-

lar aus und retournieren Sie es an das Ge-
meindeamt Grafenbach-St. Valentin (in den 
Postkasten einwerfen oder per E-Mail an 
gemeinde@grafenbach.at).

Sollten Sie weiterhin den Versand auf posta-
lischem Weg wünschen, ist keine Antwort 
erforderlich.

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung.

Ihre Bürgermeisterin und
das Gemeinde-Team

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG VON  
SCHRIFTSTÜCKEN DER GEMEINDE
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Ja, ich/wir bin/sind mit der elektronischen Übermittlung (via Registered Mail) von kom-
munalen Sendungen (Vorschreibungen, Rechnungen, Bescheide)  durch die Marktgemein-
de Grafenbach-St. Valentin einverstanden und helfe/n dadurch, Kosten zu sparen und die 
Umwelt zu entlasten.

Ich/wir stimme/n zu, dass meine/unsere bekanntgegebenen personenbezogenen Daten 
(Titel, Familienname/n, Vorname/n, Adresse, E-Mail-Adresse) zum Zweck der Übermittlung 
von postalischen und elektronischen Sendungen bei der Marktgemeinde Grafenbach-St. 
Valentin verarbeitet und an für die Leistungserbringung erforderliche Auftragsverarbeiter 
ausschließlich für diesen Zweck weitergegeben werden.
Diese Einwilligung kann jederzeit gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO bei der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin schriftlich oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at widerrufen 
werden.
Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt.

Name:

Anschrift:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Achtung: Nur E-Mail-Adresse des Grundstückseigentümers gültig.

Ort, Datum:

Unterschrift:

Bitte füllen Sie das Formular komplett aus und retournieren Sie es an das Gemeindeamt Grafenbach-St. Valentin.

(In den Postkasten einwerfen oder per E-Mail an gemeinde@grafenbach.at)

Bitte beachten Sie: Es können nur vollständig befüllte Formulare bearbeitet werden.

FORMULAR: ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG
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Name:  
Igballe Dauti

Alter: 32 Jahre

Familienstand:  
verheiratet und Mama 
von zwei Kindern

Hobbies:
Familie und Freunde, Kochen, Laufen, 
Reisen

Ausbildung:
Lehre zur Einzelhandelskauffrau
Lehre zur Bürokauffrau
Danach von 2010 bis 2021 im Verkauf tätig.
Berufsreifeprüfung

Tätigkeitsbereich: 
Allgemeine Verwaltung und Buchhaltung

Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit.

VORSTELLUNG: IGBALLE DAUTI -
NEUE MITARBEITERIN AM GEMEINDEAMT

STELLENAUSSCHREIBUNG: BAUHOF
Bei der Marktgemeinde Grafenbach-St. 
Valentin gelangt ab Dezember 2021 ein 
Dienstposten am Bauhof zur Neubeset-
zung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach 
den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetzes 1976 i.d.g.F., 
vorerst befristet auf die Dauer von einem 
Jahr, und kann bei zufriedenstellender 
Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlän-
gert werden.

Die BewerberInnen sollten eine Ausbildung 
als MaurerIn, ElektrikerIn oder Mechanike-
rIn mitbringen, wobei ein Einsatz in allen 
Bereichen der Bauhofarbeit erfolgen wird.

Aufnahmeerfordernisse:
- Österreichische Staatsbürgerschaft oder 

EU-BürgerIn
- Einwandfreies Vorleben – Strafregisterbe-

scheinigung (nicht älter als 3 Monate)
- Lehrabschlussprüfung

- Führerscheine B, C, F
- Integrationsfähigkeit, Teamfähigkeit und 

Einsatzbereitschaft
- Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 

Präsenz- oder Zivildienst

Bewerbungen sind schriftlich mit vollstän-
digen Unterlagen (Motivationsschreiben, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, evtl. Heiratsurkunde, Zeugnisse über 
Ausbildung und bisherige berufliche Tätig-
keiten, Lebenslauf) bis 15. November 2021 
an die Bürgermeisterin der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin zu richten. Für Aus-
künfte steht Herr Amtsleiter Gerhard Stranz 
unter der Telefonnummer 02630/37216-5 
zur Verfügung.
Der voraussichtliche Dienstbeginn ist der 1. 
Dezember 2021.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin
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„Gesundheit ist unser höchstes Gut“ – es 
zu schützen und zu fördern ist eine große 
Herausforderung.

Daher müssen wir auch heuer aufgrund der 
Corona-Pandemie unsere alljährliche schö-
ne Weihnachtsfeier der Älteren Generation 
am 11. und 12. Dezember 2021 im Volks-
heim Grafenbach leider absagen.

Aber ganz ohne einen Weihnachtsgruß 
möchten wir Sie nicht ins Jahr 2022 schi-
cken, daher habe ich mir gedacht, wir, die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 
bringen Ihnen wieder ein Weihnachtsge-
schenk nach Hause:

Am 11. Dezember 2021 zwischen 14:00 
und 16:00 Uhr werden wir bei allen, die 
bereits das 70. Lebensjahr überschritten 
haben, anläuten, und Ihnen ein Geschenk 

überreichen. Sollten wir Sie nicht antreffen 
wird es bei der Eingangstür hinterlegt.

Denken wir positiv, aber bleiben wir nega-
tiv! Bleiben Sie gesund!

GR Silke Koglbauer

ABSAGE: WEIHNACHTSFEIER DER 
 „ÄLTEREN GENERATION“
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Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valen-
tin organisiert in den Energieferien 2022 für 
unsere Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
wieder einen Kinderschikurs in Spital am 
Semmering. Der Schikurs findet von Mon-
tag bis Donnerstag statt. Es gibt 2 Grup-
pen, Anfänger und Fortgeschrittene.
Das Finale des Schikurses bildet in gewohn-
ter Weise das traditionelle Abschlussren-
nen, bei dem die Kinder das Erlernte unter 
Beweis stellen können.

Anmeldeschluss für den Kinderschikurs 
ist Freitag, der 10. Dezember 2021. Da-
nach können keine Anmeldungen mehr ent-
gegengenommen werden.
Da die Teilnehmerzahl mit max. 30 Kindern 
begrenzt ist, ersuche ich Sie, sich bei Interes-
se rechtzeitig am Gemeindeamt per E-Mail 
an fuertinger@grafenbach.at anzumelden.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung folgen-
de Daten bekannt:

• Familien- und Vornamen der Eltern
• Familien- und Vornamen des Kindes
• Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
• Telefonnummer eines Elternteiles
• Gruppenwunsch: Anfänger oder Fortge-

schritten

Wie immer trägt die Gemeinde einen Groß-
teil der Kosten. Der zu zahlende Zuschuss 
für die Eltern beträgt pro Kind € 75,-.

Bitte beachten Sie:
Da wir derzeit noch nicht die COVID-19-Vor-
gaben der Regierung für Februar 2022 ken-
nen, kann damit gerechnet werden, dass 
der Kinderschikurs aufgrund der dann gül-
tigen Auflagen nicht stattfinden kann. Sie 
werden in diesem Fall natürlich rechtzeitig 
telefonisch oder per E-Mail über die Absa-
ge verständigt.

GGR Robert Eggler

VORANKÜNDIGUNG: KINDERSCHIKURS 2022

Die Kinder beim Schikurs 2020
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Hier möchten wir Ihnen noch einige Impres-
sionen des Ferienspiels der FF Penk-Alten-
dorf zeigen, das nach Redaktionsschluss der 
Ausgabe September/Oktober stattgefunden 
hat.

Wir freuen uns schon auf das nächste, span-
nende Ferienspiel im Sommer 2022.

GR Silke Koglbauer

FERIENSPIEL

„Feuerwehr erleben“ hieß es beim Ferienspiel der FF Penk-Altendorf. Ob Zielübungen 
mit dem Feuerwehrschlauch, Bergungsversuche mit dem Rettungsspreizer oder Überwin-
den eines Hindernisparcours – das abwechslungsreiche Programm machte den Kindern 
viel Spaß.
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EHRUNGEN

80 Jahre

70 Jahre

SCHNEEWEIS Maria, Oberdanegg
ZOTTL Johann, St. Valentin

TRAUNER Regina, Grafenbach
FIALA Johanna, Grafenbach
RINGHOFER Aloisia, Grafenbach

DANKSAGUNGEN

Für die Glückwünsche und Geschenke  
anlässlich meines 70. Geburtstages  

herzlichen Dank.

Roman Putz, Oberdanegg

Für die Glückwünsche und Geschenke  
anlässlich meines 80. Geburtstages  

herzlichen Dank.

Maria Reisenbauer, Oberdanegg

Wir gratulieren dazu recht herzlich!

Ein Service der Gemeinde
Dr. Edwin Schubert

Rechtsanwalt
Schreckgasse 3 | 2620 Neunkirchen

berät Sie gerne kostenlos in Rechtsfragen aller Art (Schadenersatz, Verkehrsunfälle, 
Kauf, Schenkung, Übergabe, Erbschaften, Mietrecht, Eheprobleme, Unterhalt,  

Privatkonkurs, etc.).

Terminvereinbarungen erbeten unter der Tel. Nr. 02635/62611
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www.pittel.at

Neubauten und Umbauten: Dr.-Gonda-Gasse 7, 1230 Wien •  Tel.: 050 828-2500 • neu-umbauten@pittel.at

Pittel+Brausewetter

 

ESTRICH- und BODENVERLEGUNG VOM PROFI

2640 Gloggnitz - www.wiedner.at - office@wiedner.at

Estriche
Bodenbeläge 
(Parkett, Laminat, Teppiche, Linoleum
und Design-Vinylbeläge)
Vorhänge, Gardinen, Karniesen
Sonnenschutz 
(Plissee, Jalousien und Flächenvorhänge)(Plissee, Jalousien und Flächenvorhänge)
Möbelstoffe
Handtücher
BettwäscheMACHEN SIE BEI DER QUALITÄT KEINE ABSTRICHE
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WERTSTOFFZENTREN IM BEZIRK NEUNKIRCHEN  
GEPLANT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Mit dem Jahr 2022 wird die Sperrmüll- und 
Problemstoffsammlung im Bezirk Neun-
kirchen auf neue Beine gestellt. An drei 
Standorten im Bezirk Neunkirchen werden 
im Laufe des Jahres überregionale Wert-
stoffzentren in Betrieb gehen. In all diesen 
Sammelzentren können Sie als Haupt- oder 
Nebenwohnsitzer des Bezirkes Neunkirchen 
ihre unten aufgelisteten Abfälle abgeben. 
Die Abgabe von Abfällen, die aus einer ge-
werblichen Tätigkeit anfallen, ist nicht ge-
stattet – lediglich Privatpersonen sind be-
rechtigt.

Der enorme Mehrwert der WSZ liegt darin, 
dass die sehr aufwändig zu sortierenden 
Sperrmüllfraktionen nun getrennt nach Ma-
terial erfasst werden und somit mit einer 
höheren Quote einem Recycling zugeführt 
werden können. Dazu wird Ihnen fachlich 
geschultes Personal zur Verfügung stehen. 
Das Personal entscheidet über die Zuläs-
sigkeit der Entsorgung und teilt Ihnen die 
jeweiligen Sammelbehälter zu, wobei dem 
Personal ausnahmslos Folge zu leisten ist.

Folgende Abfälle können demnächst auf allen drei WSZ zu den Öffnungszeiten  
abgegeben werden:

Sperrmüllfraktionen Elektroaltgeräte Problemstoffe
Holz Kühlgeräte Altöl
Hartkunststoffe Bildschirme Altfarben/Altlacke
Eisenschrott Elektroschrott groß Druckgaspackungen
Buntmetall Elektroschrott klein Labor- & Chemikalienreste
Sperrmüll Gasentladungslampen Pflanzenbehandlungsmittel
Flachglas Batterien Gebrauchte Öl-/Luftfilter
Baumschnitt Bleiakkumulatoren Altspeisefette
Gras und Laub Lithium-Ionen-Batterien

Folgende Abfälle können am WSZ Breitenau auch außerhalb der Öffnungszeiten 
abgegeben werden:

Altpapier Alttextilien Flaschenglas weiß
Karton Tierkörper Flaschenglas bunt
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WERTSTOFFZENTREN IM BEZIRK NEUNKIRCHEN  
GEPLANT

Die Standorte der Wertstoffzentren befin-
den sich in:

- Breitenau am Steinfeld: neben dem 
Sortierwerk der  
Reinhalteverband Grüne Tonne GmbH 
an der B17, 2624 Breitenau

- Schlöglmühl: am Standort der Firma 
FCC Neunkirchen Abfall Service GmbH 
Schlöglmühl 5, 2640 Payerbach

- Grottendorf 
(Gemeinde Feistritz am Wechsel) 
neben der B54 Richtung Kläranlage

Die Öffnungszeiten werden teilweise gestaf-
felt und auch außerhalb der Normarbeits-
zeiten liegen. Die Zufahrten zu den WSZ 
sind mit Schrankensystemen ausgestattet, 
welche mittels einer Zutrittskarte geregelt 
werden. Diese Zutrittskarte erhalten Sie An-
fang 2022 per Post an Ihre Adresse zuge-
schickt. Mittels auf der Karte abgebildetem 
QR-Code gelangen Sie direkt auf die Home-
page der RHV Grüne Tonne GmbH, wo stets 
die jeweiligen Öffnungszeiten angeführt 
sind. 

Sollte es hinsichtlich Ihrer Zutrittskarte zu 
Problemen wie Verlust, Diebstahl oder 
Schadensfall kommen, so kontaktieren Sie 
bitte das Gemeindeamt.  An dieser Stelle 
sei erwähnt, dass die Karten nicht an Un-
berechtigte weitergegeben werden dürfen, 
was auch stichprobenartig kontrolliert wird. 
Ebenso erklären Sie sich durch die Nutzung 
mit den AGBs einverstanden, welche auf 
der Website der RHV Grüne Tonne GmbH 
ersichtlich sind.  

Für den Abfallwirtschaftsverband Neunkir-
chen,

Sylvia Kögler
Obmann-Stellvertreterin
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SPATENSTICH ZUM GRÖSSTEN WSZ  
NIEDERÖSTERREICHS

Am 27. September wurde in Breitenau am Steinfeld, neben dem Sortierwerk der Rein-
halteverband Grüne Tonne GmbH, der Spatenstich zu einem Vorzeigeprojekt in der 
Abfallentsorgung gesetzt.

„Im größten WSZ Niederö-
sterreichs können die Bewoh-
ner des Bezirkes Neunkirchen 
neben Sperrmüllfraktionen 
wie Holz, Hartkunststoffe 
oder Sperrmüll, ebenfalls 
Problemstoffe, Elektroaltge-
räte und Kartonagen entsor-
gen. Die Zugangskontrolle erfolgt durch ein 
automatisches Schrankensystem, das mittels 
Zutrittskarte betätigt wird, wobei jeder Haus-
halt im Bezirk eine Zutrittskarte erhält. Den 
Kunden steht ebenfalls fachlich geschultes 
Personal zur Verfügung, welches die Abfall- 
eingänge koordiniert und behilflich ist, die 
richtigen Abwurfcontainer zu verwenden“, 
erklärt Obmann Pichler das Projekt.
„Auch der Bezirk Neunkirchen ist vom ste-
tig steigenden Abfallaufkommen betroffen. 
Dies stellt eine Herausforderung dar, der 
sich der Abfallwirtschaftsverband Neun-
kirchen, als Zusammenschluss aller 44 Be-
zirksgemeinden, stellt. So wurde in den 
vergangenen Jahren intensiv daran gear-
beitet, eine bezirksadäquate Struktur für 
die Sperrmüllentsorgung zu entwickeln, wo 
alle Bürger des Bezirkes Neunkirchen ohne 
zusätzliche Kosten ihre Sperrmüll- und Pro-
blemstofffraktionen entsorgen können. Da-
mit sollen zukünftig auch die Gemeinden 
entlastet werden und der enorme Andrang 
bei der Sperrmüllsammlung auf den Bau- 
und Wirtschaftshöfen der Vergangenheit an-
gehören“, ergänzt Obmann-Stv. Kögler die 
Fakten.

Mit dem Wertstoffzentrum in Breitenau 
geht nun das erste von insgesamt drei WSZ 
in die Bauphase. Die Bauzeit beträgt gut 
ein halbes Jahr, wodurch das WSZ Breite-
nau etwa Mitte 2022 in Betrieb gehen soll. 
Ebenfalls 2022 geht das WSZ Schlöglmühl in 
Betrieb, wo am Gelände der Firma FCC En-
vironment Sperrmüll- und Problemstofffrak-
tionen entsorgt werden können. Ein drittes 
WSZ im Pittental ist noch in der Planungs-
phase und stellt zukünftig das dritte überre-
gionale Standbein dar.
Speziell durch die verschiedenen Container 
wird ermöglicht, dass auch der Sperrmüll 
vor Ort getrennt abgeladen werden kann. 
So sollen Altholz oder Metallabfälle in die 
dafür vorgesehenen Container und nur der 
nicht verwertbare Rest in die Sperrmüllcon-
tainer. Ein enormer Mehrwert der WSZ ist, 
dass die extrem aufwändige Sortierung des 
Sperrmülls vor Ort vorgenommen wird und 
die Bürger und Bürgerinnen bei den Contai- 
nern die richtige Abladestation zugewiesen 
bekommen. Somit muss weit weniger Abfall 
in die Verbrennung geschickt werden, was 
wieder eindeutig im Sinne einer Kreislauf-
wirtschaft ist.
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ABGABETERMINE VON GRÜNSCHNITT,
BAUMSCHNITT UND BAUSCHUTT

VORANZEIGE: AUSGABE DER MÜLLSÄCKE 2022

Nachfolgend die jeweiligen Öffnungszeiten:

Dienstag, 09. November 2021
Dienstag, 23. November 2021* 
* Achtung: Dies ist der letzte Abgabetermin für das Jahr 2021.  

Die weiteren Termine werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 
Ihre Bürgermeisterin

für Grafenbach, Göttschach, St. Valentin-Landschach, Oberdanegg und Penk

Die Müllsäcke für 2022 werden bis spätestens 01. Februar 2022 direkt zu Ihnen nach 
Hause geliefert.

jeweils von 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr

ABFUHRTERMINE NOVEMBER-DEZEMBER 2021

Biomüll:
12. November 2021
03. Dezember 2021
30. Dezember 2021 
(Donnerstag)

Grüne Tonne:
19. November 2021 ●
10. Dezember 2021
30. Dezember 2021 ● 
(Donnerstag)

Restmüll:
26. November 2021

Papiertonne:
05. November 2021
17. Dezember 2021
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SONDERMÜLLENTSORGUNG

Abgabetermin:
Samstag, 06. November 2021, 
von 09:00-14:00 Uhr 
am Bauhof Grafenbach,
Ernst Gruber-Straße 39A

Entgegengenommen werden folgende Pro-
blemstoffe in Haushaltsmengen (1½ kg 
Sondermüll pro Person):

Sondermüll:
z.B.: Farben, Lacke, Anstriche, Verdün-
nungen, Chemikalien, Reinigungsmittel, Un-
krautvertilgungsmittel

Medikamente:
Medikamente werden kostenlos 
übernommen. Wir bitten Sie, Injekti-
onsnadeln zu deklarieren und so zu 
verpacken, dass Verletzungen damit 
ausgeschlossen werden können.

Batterien:
Kleinbatterien und Knopfzellen wer-
den kostenlos übernommen.
Geben Sie KFZ-Batterien beim Neu-
kauf zurück. Es besteht Rücknahme-
pflicht durch die Händler! Es ist keine 
Annahme beim Sondermüll möglich.

Motoröl:
Nutzen Sie auch hier Ihr Rückga-
berecht beim Neukauf. Es besteht 
Rücknahmepflicht durch die Händler! 
Es ist keine Annahme beim Sonder-
müll möglich.

Leuchtstofflampen und -röhren:
Auch hier besteht Rücknahmepflicht 
durch die Händler beim Neukauf!
Es ist keine Annahme beim Sonder-
müll möglich.

Sollten Sie die Haushaltsmengen überschrei-
ten, müssen wir für den Überschuss den vom 
Reinhalteverband Grüne Tonne Neunkirchen 
Recycling- und Kompostierungsgesellschaft 
m.b.H. vorgeschriebenen Preis verlangen.
Dieser ist direkt bei der Übergabe zu bezah-
len (siehe Aushang am Bauhof).

GGR Julia Past

Wir bieten unter anderem 
folgende Leistungen an

Friedhofsbereich:
Grabanlagen, Grabsteine,  Renovierungsarbeiten aller Art, 
Gravur von Schriften und Motiven, Schriftrenovierungen, 

Laternen und Vasen, div. Zubehör

Baubereich:
Stiegenverkleidungen, Fensterbänke, Terrassenbeläge, 

Zaunabdeckungen, Küchenarbeitsplatten und vieles mehr.
Für Auskünfte und Kostenvoranschläge stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Johann Rottensteiner | Schwarzastraße 5O | 2632 Grafenbach
T 0263O 372 29 | F O2630 3O7 95 | info@steine-rottensteiner.at

 www.steine-rottensteiner.at
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AUSG´STECKT IS´

Mostheuriger bei Familie Beidinger (Jausen- und Backhendlstation)  
Mittwoch bis Sonntag jeweils von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. Tel. 02630/39726

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Beidinger

Bitte beachten Sie: Die Termine sind nur gültig, sofern es keine Einschränkungen 
oder COVID-19-Maßnahmen der Bundesregierung gibt. Bitte informieren Sie sich zu 
eventuellen Terminänderungen vorab auf der Website der jeweiligen Mostheurigen.

Selbstbedienung Hofladen

Mittwoch bis Samstag jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Kosten Sie auch unsere Dirndl-Produkte: Marmelade, Chutney, Sirup und Likör

Adventbauernmarkt 
Mittwoch, 15. Dezember 2021 von 10:00 bis 19:00 Uhr und 
Donnerstag, 16. Dezember 2021 von 10:00 bis 17:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Rath

Mostheuriger bei Familie Giehsauer in Penk von 03. bis 09. November 2021 und 
von 08. bis 14. Dezember 2021.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Giehsauer

Unser Bausachverstän-
diger, Bm. Ing. Stefan 
Romar, steht Ihnen

am Dienstag, dem 
02. November 2021, 
nach vorheriger Ter-
minvereinbarung  für 
bautechnische Fragen 
zur Verfügung.

Wir ersuchen um telefonische Terminverein-
barung bei Frau Carina Fürtinger, Bauamt, 
unter der Telefonnummer +43 2630 37216-2.

Bitte beachten Sie, dass die Sprechstunde 
des Bausachverständigen keine Beratung/
Planung ersetzt, sondern lediglich ein kosten-
loses und freiwilliges Hilfsangebot seitens der 
Gemeinde an die Bürgerinnen und Bürger 
darstellt.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden und al-
len die gleichen Möglichkeiten zu bieten, ist 
pro Gespräch maximal eine halbe Stunde vor-
gesehen.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

SPRECHSTUNDE BAUANGELEGENHEITEN
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06. November 2021 
Dr. Wolfgang MANDELBURGER 
2630 Ternitz, Franz Samwaldstraße 9 
Tel.: +43 2630 38905

13. November 2021 
Dr. Roland AL-SHAMI  
2630 Ternitz, Aussichtsgasse 24 
Tel.: +43 2630 37195

20. November 2021 
Dr. Christian KAGER 
2630 Ternitz, Brückengasse 15 
Tel.: +43 2630 38284

27. November 2021 
Dr. Stefan DWORZAK 
2630 Ternitz, Schwarzaweg 19 
Tel.: +43 2630 21800

04. Dezember 2021 
Dr. Tomislav GRGURIN 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4/7 
Tel.: +43 677 64085289

11. Dezember 2021 
Dr. Jürgen GERSTMAYER 
2630 Ternitz, Ruedlstraße 10 
Tel.: +43 2630 32388

18. Dezember 2021 
Dr. Stefan DWORZAK 
2630 Ternitz, Schwarzaweg 19 
Tel.: +43 2630 21800

24. Dezember 2021 
Dr. Wolfgang MANDELBURGER 
2630 Ternitz, Franz Samwaldstraße 9 
Tel.: +43 2630 38905

25. und 26. Dezember 2021 
Dr. Gerald KÖNIG 
2632 Wimpassing, Dammstraße 16 
Tel.: +43 2630 38361

31. Dezember 2021 
Dr. Rudolf NOVAK 
2630 Ternitz-Pottschach, Semperitstraße 1 
Tel.: +43 2630 36000

ÄRZTEDIENST

Die Notdienst-Ärzte stehen an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen zu den verlänger-
ten Zeiten von 08:00 bis 14:00 Uhr zur Verfügung.

 

Abfallwirtschaft  
mit Verantwortung 
 

 Beratung   Sammlung   Transport   Kanalservice  
 Muldenverleih   Baustellenentsorgung  
 Containerservice   Grünschnittentsorgung     
 Sperrmüllabfuhr   Bioabfall-/Speiseresteentsorgung 

FCC Neunkirchen Abfall Service GmbH  
2640 Payerbach, Schlöglmühl 5 

Tel.: 02662/45 230-0, Fax: 02662/45 230-2403 
E-Mail: neunkirchen@fcc-group.at, www.fcc-group.at 
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APOTHEKENDIENST

01. November 2021 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

06. und 07. November 2021 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 82288

13. und 14. November 2021 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

20. und 21. November 2021 
Apotheke „Zur Madonna“ 
2620 Neunkirchen, Wienerstraße 25 
Tel.: +43 2635 62672 
und Stadtapotheke Gloggnitz 
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29 
Tel.: +43 2662 42252

27. und 28. November 2021 
Apotheke Wimpassing 
2632 Wimpassing, Bundesstraße 30  
Tel.: +43 2630 30936

04. und 05. Dezember 2021 
Apotheke „Zum heiligen Peter und Paul“ 
2630 Ternitz, Hauptstraße 12 
Tel.: +43 2630 38235

08. Dezember 2021 
Apotheke „Zur Madonna“ 
2620 Neunkirchen, Wienerstraße 25 
Tel.: +43 2635 62672 
und Stadtapotheke Gloggnitz 
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29 
Tel.: +43 2662 42252

11. und 12. Dezember 2021 
Merkur Apotheke  
2620 Neunkirchen, Am Spitz 5 
Tel.: +43 2635 69632

18. und 19. Dezember 2021 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 82288

24. Dezember 2021 
Apotheke Alpenland  
2630 Ternitz Pottschach,  
Franz-Samwald-Straße 28 
Tel.: +43 2630 37244 
und Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
2823 Pitten, Eduard Huebmer Gasse 164 
Tel.: +43 2627 82288

25. und 26. Dezember 2021 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441

31. Dezember 2021 
Apotheke „Zum heiligen Leopold“ 
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8 
Tel.: +43 2635 62441
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ZAHNARZTDIENST

01. November 2021 
Dr. med. dent. Visnja MILOSEVIC 
2840 Grimmenstein, Rathausplatz 1 
Tel.: +43 2644 7444

06. und 07. November 2021 
Dr. med. univ. Jörg-Josef AICHBERGER 
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4 
Tel.: +43 2630 36759

13. und 14. November 2021 
Dr. med. dent. Rainer LOITZL 
2651 Reichenau/Rax, Erlangerplatz 1 
Tel.: +43 2666 52850

20. und 21. November 2021 
Dr. med. univ. Dr. med. dent. Marianne HAHN 
2842 Edlitz, Markt 43 
Tel.: +43 2644 37170

27. und 28. November 2021 
Dr. med. dent. Rainer LOITZL 
2651 Reichenau/Rax, Erlangerplatz 1 
Tel.: +43 2666 52850

04. und 05. Dezember 2021 
Dr. med. dent.  
Cornelia LEPUSCHITZ-BÖCK 
2525 Günselsdorf,  
Teesdorferstraße 15 
Tel.: +43 2256 64441

08. Dezember 2021 
Dr. med. dent. Lukas KLAPETZ 
2754 Waldegg, Wopfing 140 
Tel.: +43 2633 48890

11. und 12. Dezember 2021 
OMR Dr. med. univ. Dr. med. dent.  
Herbert ROCH 
2640 Gloggnitz, Uferstraße 22 
Tel.: +43 2662 43444

18. und 19. Dezember 2021 
Dr. med. dent. Claudio DROG 
2870 Aspang Markt, Roseggergasse 6 
Tel.: +43 2642 53510

24. Dezember 2021 
Dr. med. dent. Visnja MILOSEVIC 
2840 Grimmenstein, Rathausplatz 1 
Tel.: +43 2644 7444

25. und 26. Dezember 2021 
Dr. med. dent. Visnja MILOSEVIC 
2840 Grimmenstein, Rathausplatz 1 
Tel.: +43 2644 7444

31. Dezember 2021 
Dr. med. univ. Michael PAUR 
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 15 
Tel.: +43 2662 42664

Die Notdienst-Zahnärzte stehen an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen zu den verlän-
gerten Zeiten von 09:00 bis 13:00 Uhr zur Verfügung.

www.ch-haefele.at
Christian

2620 Neunkirchen, Am Spitz 6

Zäune
Tore und Antriebe

Carports - Überdachungen

+43 2635 / 63 320
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Veranstaltungen                                  

Martini-Gansl 

06.Nov.-14.Nov 

Um Tischreservierung wird gebeten. 

Penker Schnapserkönig 

       19.Nov.2021 um 17.00 

 

 

 
 

 

     Gasthaus Loibl 
       

         Ortsgasse 1                                                                                             
         2632  Penk 

 
 

                                  

     Ganztägig  warme Küche ,Räumlichkeiten für Veranstaltungen 
                          und andere Feierlichkeiten.                                                                       
 

        Liebe Gäste besuchen Sie uns auf unserer Homepage.                                                      
Internet: www.loiblwirt.at 
 

                            Tel:   02662/8219            Do.   Ruhetag          Mail: gh-loibl-penk@gmx .at                   

                   
             
                                                               

 



 noetutgut.at/va  

Nutzen das Wochenende mal wieder für einen schönen Adventsspaziergang. Und dann: Einmal tief 
durchatmen, bitte – und die klare, kühle Winterluft genießen. Das tut nicht nur unseren Lungen gut, sondern 
belebt den ganzen Körper. Der Grund: Die Luft ist in der kalten Jahreszeit deutlich trockener und dichter. 
Wir nehmen also mit jedem Atemzug rund zehn Prozent mehr Sauerstoff auf als an heißen Sommertagen. 
Und der Anteil an lungen-belastenden Staubteilchen ist auch bis zu 90 Prozent geringer als in der Stadt.

>>Vorsorge Aktiv<<
Adventwochentipps

 noetutgut.at/vorsorge-aktiv  

Der größte Gegner unserer Selbstmotivation … sind wir selbst! Eigentlich will man ja, aber irgendwie kommt 
immer was dazwischen, wenn man gerade zum Sport will… Auch wenn man die vielen gesundheitlichen Vorteile von 
Sport kennt, steht die Umsetzung auf einem ganz anderen Blatt.

WWeellcchhee  TTrriicckkss  ggiibbtt  eess  uumm  
mmoottiivviieerrtt  zzuu  bblleeiibbeenn??

1. Du hattest Dir vorgenommen, heute Abend 
zu trainieren und jetzt doch keine Lust 
mehr? Dann überwinde dich und mache nur 
ein „ganz kurzes“ Training. Wetten, dass 
du, wenn du erst einmal dabei bist doch 
länger trainierst?

2. Ein weiterer Trick: Ein Bild von einem 
realisierbaren Vorbild an der Wand. So 
hast du dein Ziel jeden Tag vor Augen.

3. Mache das, was Dir Spaß macht bzw. sich 
regelmäßig beim Joggen zu quälen macht 
wenig Sinn. Du gehst aber gerne 
Radfahren, Nordic Walken? Na dann los!

4. Setze Dir kleine Ziele. Der Bauchumfang 
ist um 1 cm geschrumpft? Super! Du bist 
am richtigen Weg!

5. Der Mensch ist ein „Gewohnheitstier“. 
Plane dir fixe Trainingszeiten ein. Diese 
Zeit gehört nur dir allein. Dein Körper 
gewöhnt sich an regelmäßige Bewegung und 
es wird zur Routine.

6. Gemeinsam macht Sport immer mehr Spaß 
finde einen Trainingspartner. Fixe 
gemeinsame Termine werden auch 
eingehalten.

7. Training macht gute Laune – man ist ein 
bisschen stolz, man ist gut gelaunt. Der 
Körper ist gut durchblutet und Endorphine 
werden freigesetzt! 
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werden freigesetzt! 

 noetutgut.at/va  

Nutzen das Wochenende mal wieder für einen schönen Adventsspaziergang. Und dann: Einmal tief 
durchatmen, bitte – und die klare, kühle Winterluft genießen. Das tut nicht nur unseren Lungen gut, sondern 
belebt den ganzen Körper. Der Grund: Die Luft ist in der kalten Jahreszeit deutlich trockener und dichter. 
Wir nehmen also mit jedem Atemzug rund zehn Prozent mehr Sauerstoff auf als an heißen Sommertagen. 
Und der Anteil an lungen-belastenden Staubteilchen ist auch bis zu 90 Prozent geringer als in der Stadt.

>>Vorsorge Aktiv<<
Adventwochentipps

 noetutgut.at/vorsorge-aktiv  

Der größte Gegner unserer Selbstmotivation … sind wir selbst! Eigentlich will man ja, aber irgendwie kommt 
immer was dazwischen, wenn man gerade zum Sport will… Auch wenn man die vielen gesundheitlichen Vorteile von 
Sport kennt, steht die Umsetzung auf einem ganz anderen Blatt.

WWeellcchhee  TTrriicckkss  ggiibbtt  eess  uumm  
mmoottiivviieerrtt  zzuu  bblleeiibbeenn??

1.Du hattest Dir vorgenommen, heute Abend 
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mehr? Dann überwinde dich und mache nur 
ein „ganz kurzes“ Training. Wetten, dass 
du, wenn du erst einmal dabei bist doch 
länger trainierst?

2.Ein weiterer Trick: Ein Bild von einem 
realisierbaren Vorbild an der Wand. So 
hast du dein Ziel jeden Tag vor Augen.

3.Mache das, was Dir Spaß macht bzw. sich 
regelmäßig beim Joggen zu quälen macht 
wenig Sinn. Du gehst aber gerne 
Radfahren, Nordic Walken? Na dann los!

4.Setze Dir kleine Ziele. Der Bauchumfang 
ist um 1 cm geschrumpft? Super! Du bist 
am richtigen Weg!

5.Der Mensch ist ein „Gewohnheitstier“. 
Plane dir fixe Trainingszeiten ein. Diese 
Zeit gehört nur dir allein. Dein Körper 
gewöhnt sich an regelmäßige Bewegung und 
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RÜCKENFIT MIT WALTRAUD 

Wir dürfen wieder – und können auch noch.

Im Feuerwehrhaus Penk ist alles beim Al-
ten. Unsere Pezzibälle, Bänder und Hanteln 
warten auf ihren Einsatz. In geselliger Runde 
wird geturnt, gelacht und getratscht – wenn 
wir noch genug Luft dazu haben.

Den Schwerpunkt bilden Rückentraining, Ko-
ordination und Gleichgewicht; Kreislauf- und 
Haltungstraining gehören auch dazu.
Mein Ziel ist es, euch ein richtiges Bewe-
gungsmuster im Alltag zu vermitteln, ohne 
darüber nachdenken zu müssen.
Die Einheiten mit 90 Minuten Dauer finden 
immer Mittwoch oder Donnertag laut Plan 
statt. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Je-
der Teilnehmer – ob jung oder alt, Frau oder 
Mann – ist gerne willkommen.

Für nähere Informationen stehe ich gerne un-
ter der Telefonnummer +43 (0) 660/6597047 
zur Verfügung.

Ich freue mich auf Bewegung miteinander.

Eure Waltraud
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TROMMELREISE IM KINDERGARTEN

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres 
konnten wir zwei „neue“ Kinder in unseren 
Gruppen willkommen heißen. Im Laufe des 
Jahres besuchen somit vorläufig 40 Kinder 
unseren Kindergarten.

Im September boten wir den Kindern an 
zwei Vormittagen die Möglichkeit, an einem 
Trommelworkshop teilzunehmen.
Die jüngeren Kinder verwirklichten sich da-
bei rhythmisch zu einem Büffeltanz. Zuerst 
von der Dynamik und Lautstärke der Trom-
meln erstaunt, waren die Kinder sehr aus-
dauernd und mit viel Begeisterung dabei.

Die Kinder im letzten Kindergartenjahr be-
gaben sich auf eine spielerische Reise nach 
Südamerika.

Das stellte die Kinder zunächst vor eine 
große Herausforderung – einen Rhythmus 
zu sprechen und gleichzeitig zu trommeln ist 
gar nicht so einfach!

Beim gemeinsamen Musizieren entstanden 
dann viel Freude und Dynamik, und somit 
war die Bereitschaft für die notwendige 
Konzentration und Ausdauer der Kinder vor-
handen.
Viele Kinder haben sich den Rhythmus und 
die Klänge gemerkt, und verwenden auch 
beim Spielen und im Freien das Gelernte.

Es war für uns alle eine tolle Erfahrung, mit 
den Kindern gemeinsam Musik zu erarbei-
ten.
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ZWETSCHKENFEST MIT LECKEREIEN  
UND VIEL SPASS

Der Zwetschkenbaum in unserem Gar-
ten war auch dieses Jahr prall gefüllt mit 
Zwetschken.

Der Prozess rund um die Zwetschke startete 
somit wie von alleine:

Zwetschken vom Baum pflücken, wur-
mige Zwetschken auslesen, Zwetschken-
kerne sammeln, kreative Ideen rund um die 
Zwetschke, Spielanregungen, Zwetschken-
kuchen backen und Vieles mehr.
Das Wort „Zwetschke“ an sich ist ja schon 
eine sprachliche Herausforderung, da konn-
te auch Übung und Wiederholung mit 
Zwetschkenreimen nicht schaden.

Somit waren unsere ersten Wochen im Kin-
dergarten mit vielen schönen Ereignissen 
geprägt. 
Wir freuen uns auf weitere erlebnisreiche 
Stunden im Kindergarten und eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern für das neue 
Kindergartenjahr!

Sonja Duskanich, Kindergartenleitung,
und ihr KiGa-Team

www.langer-immobilien.com
walter KaSTner | 0664 40 65 117

rascher immobilienverkauf
immobilienberatung
marktwertschätzunggraTiS &
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Seit 6. September gibt es 29 neue Schulkin-
der in der Volksschule.

Mittlerweile sind schon einige Wochen ver-
gangen, und sie fühlen sich bei ihren Klas-
senlehrerinnen, Frau VOL Karin Pehofer und 

Frau VOL Karin Holzer-Putz, sehr wohl. Es ist 
schön zu sehen, mit wie viel Eifer alle bei der 
Arbeit sind und was sie schon alles gelernt 
haben.
Wir wünschen auch weiterhin viel Freude 
und Erfolg für den neuen Lebensabschnitt!

WILLKOMMEN IN DER SCHULE!

Die Klasse 1a mit VOL Karin Pehofer Die Klasse 1b mit VOL Karin Holzer-Putz

0664 35 35 666│www.zweirad-kolano.at│Putzmannsdorfer Straße 63a│2630 Putzmannsdorf

Stefan Kolano
Zweiradtechniker

n  Motorrad-Service und Reparatur  
sämtlicher Marken, Roller, Moped und Quads

n §57a Begutachtung
n  diverse Umbauten
n  Reifenservice
n Abhol- und Lieferservice
n  Schadens- und Versicherungsabwicklung

Besuchen Sie auch  unseren Schauraum  
in der Wienerstraße 8b 

2640 Gloggnitz



Seite 43

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

Ki
nd

er
ga

rt
en

/S
ch

ul
en

Untersuchungen zeigen, dass fast die Hälfte 
aller Schülerinnen und Schüler während der 
Schulzeit zu wenig, zu süß oder gar nichts 
trinkt! Viele vergessen schlicht darauf. Ohne 
Trinken wird aber das Lernen mühsam. Flüs-
sigkeitsmangel macht müde und unkonzent-
riert, auch Kopfschmerzen sind eine häufige 
Folge. 

Fit in der Schule
Wer genug Wasser trinkt, kann besser den-
ken und konzentriert mitarbeiten. Daher 
achten die Kinder und ihre Lehrerinnen be-
sonders auf ausreichendes Wassertrinken im 
Laufe des Vormittages. Coole wiederbefüll-
bare Trinkflaschen erleichtern das Trinken 
in der Klasse und auch im Sportunterricht. 
Bei gemeinsamen Trinkpausen während des 
Unterrichts machen alle mit. Wasser trinken 
fördert langfristig die Gesundheit. Wasser ist 
frei von Kalorien und Zucker und hilft damit 
Karies und Übergewicht vorzubeugen. Lei-
tungswasser ist der perfekte Durstlöscher – 
natürlich auch am Nachmittag!

Aktive Gesundheitsförderung tut gut
„Wasserschule“ zu sein, das heißt, dass im 
Schulalltag Leitungswasser getrunken wird 
und keine anderen Getränke in der Schu-
le angeboten werden. Das Mitnehmen von 
Getränken von zuhause kann also entfallen. 
Gemeinsame Rituale und Trinkregeln ani-
mieren zum Wassertrinken

Wasser trinken in der Schule – die Vor-
teile auf einen Blick!
 Wasser ist der ideale Durstlöscher.
 Wer ausreichend trinkt, kann sich gut 

konzentrieren.
 Wasser trinken ist effektive Gesund-

heitsförderung.
 Wasser aus der Leitung spart Plastik-

müll.
 Gesundes wird in der Gemeinschaft 

schnell zur Gewohnheit.

WIR SIND WASSERSCHULE!

Die Kinder der 2a mit der Koordinatorin des Projekts, Sandra Weißenböck, BEd

„H2NOE“-Wasserschule von „Tut gut!“
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Nach einem gelungenen Start in das neue 
Schuljahr und der erfreulichen Bilanz keine 
positiven Testergebnisse vorliegen zu ha-
ben, nützte das LehrerInnenteam der Mit-
telschule Ternitz das herrliche spätsommer-
liche Wetter für Erkundungstouren in die 
nähere Umgebung.

Mit dem erforderlichen Sicherheitskonzept 
und bereits vielen geimpften Schülerinnen 
und Schülern stand dem ausgelagerten Un-
terricht nichts mehr im Wege.

Weitere „Schnappschüsse“ finden Sie auf 
www.ms-ternitz.ac.at

IMPRESSIONEN VOM WANDERTAG

Dipl.-Päd. Katja Hofer und die Klasse 1aS 
am Skywalk an der Hohen Wand

Die Klasse 1c bei der Wanderung nach Hin-
tenburg zu den Sesselbäumen

Die Klassen 1b und 3c beim Ausflug auf die 
Gfiederwarte

Prof. Sabine Rosenberger, BEd und Prof. 
Oliver Membier, BEd mit der Klasse 4aS am 
Sonnwendstein
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Strahlende Gesichter der Kinder in der Blä-
serklasse nach der Instrumentenzuteilung

MUSIKSCHULE SETZT WIEDER AKZENTE –
60 JAHRE UND KEIN BISSCHEN LEISE

Mit dem Start der Bläserklasse in der Volks-
schule Grafenbach-St. Valentin steuert die 
Musikschule wieder einen wichtigen Beitrag 
in der Ausbildung unserer Kinder und Ju-
gendlichen bei.

Neben der „BigBrass“ (Bläsernachwuchsor-
chester) und „Viocebraco“ (Streichernach-
wuchsorchester), welche wieder mit viel 
Elan proben, war die Musikschule bereits 
für die musikalische Gestaltung des traditi-
onellen „Konzertes zum Nationalfeiertag“ in 
der Stadthalle Ternitz zuständig. Nachdem 
das Streichorchester „Viocebraco Advan-
ced“ das Publikum mit auf eine musikali-
sche Reise genommen hatte, übernahm die 
„BigBand Factory“ im zweiten Teil das Ge-
schehen. Das Publikum war begeistert von 
diesem abwechslungsreichen Programm 

und belohnte die jungen Künstler mit lan-
ganhaltendem Applaus.

Mit diesem Konzert wurde das 60-jährige 
Bestandsjubiläum der Musikschule würdig 
gefeiert. Mit den 8 Standorten garantiert 
unserer Musikschule eine großflächige und 
niveauvolle musikalische Ausbildung, und 
das seit vielen Jahrzehnten.

Schülerinnen und Schüler freuen sich nach 
dieser erfolgreichen Anfangsphase schon 
auf zahlreiche Auftritte rund um Weihnach-
ten.

Die „BigBrass“ beim Proben für das Natio-
nalfeiertagskonzert
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Es freut uns sehr, 4 neue Kinderfeuerwehr- 
und 4 Feuerwehrjugendmitglieder bei uns 
bei der Feuerwehr begrüßen zu dürfen.

Bei der Kinderfeuerwehr bringen wir ihnen 
spielerisch die Freude an der Arbeit bei der 
Freiwilligen Feuerwehr näher und bereiten 
sie langsam auf die Feuerwehrjugend vor.

Als Feuerwehrjugendmitglied wird es dann 
noch viel spannender. Mit Erprobungen, 
Wissenstests, Wettbewerben, Übungen 
und vielem mehr werden unsere zukünfti-
gen Feuerwehranwärterinnen und Feuer-
wehranwärter auf den aktiven Dienst bes-
tens vorbereitet.

Natürlich heißen wir alle, die noch Interesse 
haben, mitzumachen, herzlich willkommen. 
Wir treffen uns jede Woche am Freitag um 

17 Uhr im Feuerwehrhaus. Einfach mal bei 
uns vorbeischauen!

Wir wünschen unserer Kinderfeuerwehr und 
Feuerwehrjugend bei ihrem neuen HOBBY 
viel Spaß und Freude.

Wir laden alle Freunde, Gönner, Kameradin-
nen und Kameraden unserer Feuerwehr zu 
unserem Glühweinstand am 07.12.2021 
ab 15 Uhr beim Feuerwehrhaus Grafen-
bach ein.
Für Getränke und Kleinigkeiten zu essen 
wird bestens gesorgt!
Ein eventueller Reingewinn wird für den 
Ankauf diverser Bekleidung für unsere Kin-
derfeuerwehr, Jugendfeuerwehr als auch für 
Einsatzbekleidung verwendet.

Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr 
Grafenbach.

KINDERFEUERWEHR UND FEUER-
WEHRJUGEND GRAFENBACH

GLÜHWEINSTAND

FF Grafenbach
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SALZBURGER FESTSPIELE

PENSIONISTEN-QUARTETT

MUSIKERHOCHZEIT

Benjamin Bauer hat heuer bereits zum 
zweiten Mal beim Konzert der Wiener Phil-
harmoniker mit jungen Talenten aus vielen 
Blasmusikkapellen aus ganz Österreich mit-
gewirkt. Die Einladung zu diesem Konzert 
im Rahmen der Salzburger Festspiele Ende 
August ist eine besondere Auszeichnung für 
unseren Schlagzeuger. Seine Familie und 
einige Musikerfreunde des MV Grafenbach 
waren natürlich live dabei.

Auch im Rahmen der Festspiele wurde Pro-
fessor Karl Jeitler für seine Verdienste um die 
Blasmusik geehrt: Aus der Hand der Fest-
spielpräsidentin Helga Rabl-Stadler erhielt 
er das Verdienstkreuz des österreichischen 
Blasmusikverbandes in Gold. Wir freuen 
uns mit ihm und sind sehr stolz darauf, dass 
„der ausgezeichnete“ Karl weiterhin bei uns 
im Musikverein spielt und bei vielen Gele-
genheiten sein Wissen weitergibt.

Sie sind zwar im Ruhestand, aber sicher 
nicht ruhig: Bei vielen Gelegenheiten spielt 
in letzter Zeit ein neues (wenn auch nicht 
junges) Quartett auf. Karl Jeitler, Josef 
Pötz, Edith Raxendorfer und Hans Klein-
bichler treffen sich gern und musizieren 
miteinander – auch außerhalb der Proben-
zeiten. Und sie spielen als Quartett bei un-
terschiedlichen Gelegenheiten auf.
Zuletzt waren sie bei der Ehrung verdienter 
Bürger der Marktgemeinde im Einsatz.

Eveline Wimmer und Hannes Kunz wa-
ren bei strahlendem Wetter ein strahlendes 
Paar. Und viele Freunde vom Musikverein 
konnten ihre Hochzeit mitgestalten.
Es war ein großartiges Hochzeitsfest, und 
wir wünschen dem Brautpaar das Allesbeste!
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AUSRÜCKUNGEN

NEUER KAPELLMEISTER

Unser Musikverein war wieder aktiv in den 
letzten Wochen: Beim Jubiläumsfest bei un-
seren Musikerfreunden in Pottschach, beim 
Maibaumumschnitt gemeinsam mit der FF 
Grafenbach oder beim Apfelkirtag in Gött-
schach.
Schön, dass diese Auftritte wieder möglich 
sind.

Bei der Generalversammlung Ende Sep-
tember wurde ein neuer Kapellmeister ge-
wählt. Vor sechs Jahren war Doris Bauer 
unsere erste Frau an der Spitze des Vereins. 
Jetzt haben wir den wahrscheinlich jüngsten 
Kapellmeister: Benjamin Bauer übernimmt 
ab sofort den Dirigentenstab.
Danke an Doris für die erfolgreichen Jahre, 
das großartige Engagement und die vielen 

Ideen und Arbeitsstunden!
Benjamin wird ab Jänner zur Gardemusik in 
Wien einrücken und wird sich daher seine 
Arbeit im Verein sehr gut einteilen müssen, 
aber er wird viel von der Tätigkeit bei der 
Militärmusik profitieren und im Verein ein-
bringen können.
Wir wünschen ihm viel Erfolg in seiner neu-
en Aufgabe als Kapellmeister des MVG!

- Sagmeister
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Ein herzliches Dankeschön an die Ortsbe-
völkerung für die Bewirtung und finanzielle 
Unterstützung bei unserem TAG DER BLAS-
MUSIK.
Es hat uns sehr gefreut, musikalisch wieder 
vor Ort in Erscheinung getreten zu sein.
Wir freuen uns, euch bald wieder mit Blas-
musik unterhalten zu dürfen!
 

Die Musikkapelle St. Valentin-Landschach 
bedankt sich bei allen Mitgliedern und Gön-
nern für die Unterstützung im Jahr 2021, 
wünscht gesegnete Feiertage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr 2022! Wir freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen!
 
Die Vereinsleitung

TAG DER BLASMUSIK
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TRACHTENPRACHT IM PRATER

TAGE DER BLASMUSIK

Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Am Samstag, dem 04.09.2021, durfte die 
Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf 
bereits das zweite Mal an der Trachtenpracht 
im Wiener Prater teilnehmen.
Blasmusikkapellen aus ganz Österreich sorg-
ten inmitten des Wiener Praters an den ers-

ten drei Septemberwochenenden für beste 
Stimmung. Über 30 begeisterte MusikerIn-
nen der TKHPA begeisterten zahlreiche Zu-
schauerInnen vor Ort mit altbekannten 
Märschen und genossen die traditionelle 
Kulinarik in den Gastronomiebetrieben.

Auch heuer konnte als Ersatz für das entfalle-
ne Maispielen, wieder Corona-bedingt, der 
musikalische Gruß von Haus zu Haus nach-
geholt werden.
An insgesamt drei Tagen wurden in den 
Ortschaften Molfritz – Haßbach – Kulm – 
Gramatl (18.07.2021), Penk – Altendorf 

(25.07.2021) und Kienberg – Steyersberg 
(05.09.2021) musikalische Grüße bei jedem 
Haus hinterlassen. Dabei gab es, wie jedes 
Jahr, zahlreiche kulinarische „Raststationen“, 
bei welchen die benötigte Energie wieder 
aufgetankt werden konnte.
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UNSER EHRENOBMANN WURDE 
JUNGE 70 JAHRE!Liebes unterstützendes Mitglied! 

Mit Ihrer Mitgliedschaft leisten Sie einen wichtigen Beitrag für das kulturelle Leben in unserer Region. Wir freuen 
uns, dass Sie der Blasmusik eine solche Wertschätzung entgegenbringen, und möchten Sie nun bitten, den 
aktuellen Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2017 zu überweisen. Herzlichen Dank! 

Der Beitrag für das Jahr 2017 beträgt € 12,- pro Person. 

Gerne würden wir Sie beim diesjährigen Festkonzert zum Nationalfeiertag am 25. Oktober 2017 in Warth 
begrüßen. Ihre Ehreneinladung als unterstützendes Mitglied liegt diesem Schreiben bei. 

Engelbert Ungerhofer, Kassier Peter Stangl, Schriftführer 
Tel. 0664 / 1234093 Tel. 0699 / 12115412 

Am 03.09.2021 lud Ehrenobmann Roman 
Putz, welcher am 11.08.2021 seinen 70. Jah-
restag feierte, seine MusikkollegInnen beim 
Mostheuriger Ungersbäck in Molfritz ein, um 
auf seinen runden Geburtstag in gemütli-
cher Runde anzustoßen. Der Jubilar trat der 

Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf im 
Jahre 1968 bei und ist nach wie vor im Klari-
netten-Register nicht wegzudenken.
Wir wünschen nochmals alles Gute und freu-
en uns auf viele weitere gemeinsame Jahre!

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag: Festtagsbraten um 12,50 
Jeden Sonntag Festtagsbraten zur Abholung oder in der Gaststube genießen. 
  

November: Wild, Gans’l & Leopoldi  
Speisen vom Wild und Gans aus der Region (bitte um Vorbestellung) 
sa13.-mo15.11. 3-Gang-Leopoldi-Menü um € 18,00 

  
Dezember: Weihnachten & Silvester geöffnet! 
25.12. / 26.12. bis 15:00 Uhr geöffnet.  Silvester 31.12. bis 22:00 Uhr geöffnet.  
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung bis 17.12. 02630-37103 

 
Ernst Gruber Str. 28, 2632 Grafenbach 

Tel. 02630-37103    
www.kastanienhof.co.at 
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RÜCKBLICK AUF EINEN  
EREIGNISREICHEN SEPTEMBER

KOMMENDE TERMINE

Nach längerer Corona-bedingter Pause 
durften wir am 04.09.2021 bei der Hochzeit 
unserer Sangeskollegin Marlies dabei sein. 
Es war eine stimmungsvolle Zeremonie bei 
traumhaftem Spätsommerwetter im Park der 
Burg Feistritz.
Auf Wunsch des Brautpaares sangen wir bei 
der Trauung „Seasons of Love“ aus dem 
Film bzw. Broadway-Musical „Rent“. 

In Enzenreith durften wir am 05.09. bei der 
Segnung des Hilfeleistungsfahrzeuges der 
FF Enzenreith die hl. Messe gesanglich be-
gleiten.

Am 11.09. wurde dann der schon zur Tradi-
tion gewordene „Penker Kirtag“ gefeiert. 
Wie alle Jahre umrahmten wir dabei auch 
heuer die hl. Messe musikalisch.

Soweit es die Corona-Regeln zulassen, sind 
folgende Veranstaltungen geplant:

Freitag, 26.11., 19:30 Uhr
Adventkonzert im Schloss Rothschild in Rei-
chenau

Freitag, 10.12.
Adventkonzert des GV „Eiche“ in Penk

Sonntag, 12.12., 16:00 Uhr
Adventkonzert im Bildungshaus in Wiener 
Neustadt

Der Gesangverein „Eiche“ Penk freut sich 
auf Ihren Besuch.



Seite 53

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

V
er

ei
neBAUGENOSSENSCHAFT MÖDLING, www.baugenmoed.at 

F. Buchberger-Gasse 9, 2340 Mödling  
T.: 02236/46 301 oder office@baugenmoed.at

STARKE FUNDAMENTE  
FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT.
Qualitätsvoll bauen, verlässlich verwalten, sicher wohnen, 
Kalkulierbarkeit und Zuverlässigkeit für Kunden und Partner.
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BAUERNMARKT IN HERBSTLICHEM AMBIENTE

Nach Corona-bedingter Pause war unser 
Bauernmarkt am 24. September 2021 wie-
der gut besucht.
Regionale Produkte wie Marmeladen, Siru-
pe, Schnäpse, Honig, Brot, Käse, Wurst und 
auch manch süße Nascherei lockten viele 
Besucher auf den Peter Johann-Platz, und 
die ausgezeichnete Bewirtung vor Ort lud 
zum Verweilen ein.

Wir hoffen, Sie auch am 19. November 
2021 wieder bei unserem vorweihnacht- 
lichen Bauermarkt begrüßen zu dürfen.

Auf ein baldiges Wiedersehen freuen sich

Die Bauernmarktstandler

MÜLLSAMMELTAG 2021

In einer sehr kleinen Runde machten wir uns 
auch heuer wieder auf, die Penker Straßen 
und Gassen sowie die Landesstraße Rich-
tung Forst zu säubern.

Auch wenn wir innerhalb des Ortsgebietes 
erfreulich wenig Mist auf und neben den 
Straßen fanden, so bleibt doch unverständ-
lich, wie man auf die Idee kommt, seinen 
eigenen Mist einfach beim Autofenster hin-
auszuwerfen.

Getränkegebinde (Kunststoff, Alu und Glas) 
und Lebensmittelverpackungen (Kunststoff 
und Papier) gefolgt von Zigarettenschach-
teln machten den größten Teil des Mülls aus.

Im Gasthaus Loibl endete unsere Sammelak-
tion bei einer kleinen Jause, wozu die Ge-
meinde uns einlud – herzlichen Dank dafür, 
und an alle TeilnehmerInnen für die Mithilfe 
sagt im Namen der Dorfgemeinschaft Penk

Oliver Siml
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VORANKÜNDIGUNG

ERÖFFNUNG DES PENKER ADVENTKALENDERS
Sonntag, 28. November 2021 | 16:00 Uhr | am Dorfplatz Penk

GROSSZÜGIGE SPENDE ÜBERGEBEN

Ende September veranstaltete der MSC 
Schwarzatal – Enduro Grafenbach ein Bene-
fiz-Clubmeisterschaftsrennen für Lena Lich-
tenegger am Motorsportgelände in Land-
schach.

Bei herrlichem Sonnenschein wurden die 
Motoren von Kids-, Hobby- und Profifahrern 

gestartet und viele Runden gefahren. Mit 
dem Startgeld, Jahresclubbeitrag, Sponso-
rengeld und Spenden wurden unglaubliche 
EUR 3.850,- eingenommen. 
Am 6. Oktober wurde der großzügige Scheck 
direkt am Crashgelände von Obmann Peter 
Schuster und Obmann Stv. Andreas Kam-
pichler an Lena Lichtenegger übergeben. 

Lena und die Obmänner vom MSC Schwarzatal – Enduro Grafenbach bei der erfreulichen 
Übergabe 
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Peter Johann-Platz

am

18. Dezember
2021

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Bringen Sie ein Stückchen Ihres
W zaubers mit!inter

15 - 21 Uhr

Es gelten die
COVID-Vorschriften!

Adventliche Stimmung
Warme Getränke

Snacks für Groß und Klein
und eine stimmungsvolle

Umrahmung.
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AUSFLÜGE NACH WIEN UND SALZBURG 
ZU KUNST UND KULTUR

Eine Schar Mitglieder der Pensionisten-
gruppe Grafenbach-St. Valentin war wieder 
fleißig unterwegs.

Am 17.08.2021 ging es nach Wien. Die Be-
sichtigung der Hermesvilla im Lainzer Tier-
garten stand dabei ebenso auf dem Pro-
gramm wie ein Besuch im Haus des Meeres 
– beides sehr interessant und sehenswert.
Danach freuten wir uns auf den nächsten 
Punkt unseres Ausfluges, und der führte uns 
zum Naschmarkt. Dort konnten wir uns die 
Beine vertreten und all die angebotenen 
Waren wie Obst, Gemüse, Süßigkeiten und 
vieles mehr bestaunen, verkosten und kau-
fen. Angeregt durch die vielen Gerüche war 
es dann auch Zeit, einen Stopp in einem der 
vielen netten Restaurants einzulegen.
Auch der Wettergott hatte es an diesem Tag 
gut mit uns gemeint, und so traten wir am 
Abend zufrieden die Heimfahrt an. Dabei 
wurde schon viel über unser unsere nächs-
ten geplanten Ausfahrten gesprochen, wie 
z.B. eine Reise nach Salzburg bzw. Musik im 
Kulturzentrum Eisenstadt. So verging die 
Busfahrt wie im Flug.

Kurz darauf ging es für 4 Tage nach Salzburg. 
Am 28.09.2021 trafen sich die Mitreisenden 

voll Freude und mit gepackten Koffern früh 
am jeweiligen Einstiegsort, denn wir hatten 
uns viel vorgenommen. Unser Chauffeur 
Rudi erzählte uns viel über die Gegend, in 
der wir gerade unterwegs waren, und so 
war die Fahrt sehr unterhaltsam. Unser Mit-
tagessen nahmen wir in Rohrmoos beim 
Stockerwirt ein – es schmeckte vorzüglich.
Danach ging es weiter nach Salzburg wo 
wir unser Quartier im historischen Gasthaus 
und Hotel Doktorwirt bezogen. Wir wur-
den freundlich von Frau Schnöll empfan-
gen, und sogar der Haushund begrüßte uns 
schwanzwedelnd.  Einige erkundeten noch 
am selben Nachmittag die Stadt, einige 
gönnten sich lieber eine Pause bzw. nutzten 
das Wellness-Angebot im Hotel.
Am nächsten Tag ging’s zuerst zum Stiegl 
Bräu mit Führung durch Firma und Museum. 
Natürlich durfte dabei auch eine Bier-Ver-
kostung nicht fehlen.
Salzburg bietet so viel an Kultur und Se-
henswürdigkeiten, dass wir nicht alles se-
hen konnten. Doch den Dom, den Flori-
ani-Brunnen und vor allem die Festung 
Hohensalzburg sowie eine Gondelfahrt auf 
den Untersberg ließen wir uns keinesfalls 
entgehen. Auch Schloss Hellbrunn und die 
Wasserspiele durften natürlich nicht fehlen.
In unserem Hotel wurden wir mit schmack-
haftem, gutbürgerlichem und vor allem re-
gionalem Essen bestens versorgt und äu-
ßerst herzlich freundlich bedient.
Am 2. Abend hatte unser Mitglied Liese Ha-
berler ihren runden Geburtstag. Sie wurde 
von uns mit einer Feier überrascht. Im Ho-
tel backte man für diesen Anlass eine Torte 
mit echter Rosenverzierung, und sogar die 
freundliche Kellnerin sang beim Geburts-
tagsständchen mit.
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AUSFLÜGE NACH WIEN UND SALZBURG 
ZU KUNST UND KULTUR

Alle waren sich einig: Es zahlt sich wirklich 
aus, Urlaub in Österreich zu verbringen. 
Und so freuen wir uns schon auf die nächste 
Fahrt.

Noch eine Bitte in eigener Sache: Ich würde 
mich freuen, wenn sich einige unserer Mit-
glieder persönlich melden würden, um sich 
nach unseren nächsten Aktivitäten zu erkun-
digen. Meine Möglichkeiten, euch alle ein-
zeln zu verständigen, sind begrenzt.
Vielleicht gelingt es ja, dass wir uns alle wie-
dersehen, wenn wir im Dezember unsere 
Weihnachtsfeier veranstalten.

Mit lieben Grüßen an alle,

Maria Nikus, Obfrau
und Ihr Team



 

Samstag, 27. November 2021 

ab 17.00 Uhr 

am Dorfplatz von Oberdanegg 

 

Samstag, 27. November 2021 

ab 17.00 Uhr 

am Dorfplatz von Oberdanegg 


